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Liebe Eltern und Lehrer der Cäci! 
 
Wir bitten Sie um Unterstützung!  
Das in der Hightechindustrie und besonders in unseren Handys verbaute Metall Tantal wird aus dem 
Erz Coltan gewonnen. Dieses Erz wird überwiegend in Zentralafrika, insbesondere im Kongo 
abgebaut. Den meisten Verbrauchern ist aber nicht bewusst, dass dafür junge Männer und Kinder 
unter katastrophalen Bedingungen in 100 Meter tiefen, selbstgegrabenen Stollen das Erz gewinnen 
müssen. Diese Menschen arbeiten ohne ausreichendes Essen, ohne Schutzkleidung und ohne 
medizinische Versorgung für einen Hungerlohn. Die Minen werden von Soldaten kontrolliert, um den 
Bürgerkrieg im Kongo zu finanzieren. Wer sich wehrt, wird gefoltert, verschleppt oder getötet. 
 
Die weltweit hohe Nachfrage nach Mobiltelefonen lässt die Lage weiter eskalieren. Wir, als 
Religionskurs der Cäci, haben uns intensiv mit dem Problem und den dazugehörigen 
Lösungsansätzen im Unterricht beschäftigt. 
 
Wir sind betroffen, dass bisher 5.4 Millionen Menschen durch den Krieg im Kongo getötet wurden. Da 
sich die Handyanbieter weigern, erforderliche Maßnahmen zu ergreifen, müssen wir Verbraucher 
selber die Initiative übernehmen.  
Wir haben deshalb beschlossen, Althandys zu sammeln und dem Recyclingprozess zuzuführen und 
so einen Beitrag zum Rückgang der Nachfrage nach Rohstoffen zu leisten.  
Für die ab dem 20. Juni beginnende Rücknahme der Handys steht vor dem Lehrerzimmer eine 
Sammelbox zur Verfügung. Unsere Schule kooperiert mit dem  Naturschutzbund Deutschland 
(NABU), der pro Handy bis zu drei Euro von der E-Plus-Gruppe bekommt. Dieses Geld fließt in ein 
großes Naturschutzprojekt, das den Titel „Untere Havel“ trägt. Ziel des Projektes ist es, die vom 
Aussterben bedrohten Tier- und Pflanzenarten zu schützen und das Gebiet um die Havel naturnah zu 
gestalten. 
Die Wiederverwendung der in den Handys enthaltenen Rohstoffe hat drei positive Aspekte zur Folge: 

• Die Nachfrage nach Coltan aus dem Krisengebiet im Kongo wird reduziert und vielleicht 
gestoppt, wenn dieses Beispiel Schule macht. 

• Die in den Handys enthaltenen Rohstoffe werden wiederverwendet und müssen nicht entsorgt 
werden. 

• Der Naturschutz wird zusätzlich durch die finanzielle Unterstützung gefördert. 
 
BITTE UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE AKTION UND STELLEN SIE UNS IHRE ALTHANDYS ZUR 
VERFÜGUNG. Vielen Dank! 
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